
Sehr 

haben Sie vielen Dank für die Zusendung des Entwurfes der Neufassung des Hamburgischen
Hafensicherheitsgesetzes, des Änderungsentwurfes zur Gefahrgut- und Brandschutzverordnung Hafen Hamburg sowie
des Entwurfes zur Aufhebung der Hafensicherheits­Durchführungsverordnung und die Möglichkeit zur Stellungnahme,
wovon wir gerne wie folgt Gebrauch machen möchten:

Die formellen Anpassungserfordernisse z.B. aufgrund von EU-Vorschriften und mittlerweile erfolgten Änderungen von
nationalen und internationalen Referenzvorschriften ist aus unserer Sicht nachvollziehbar. Dass in diesem Zuge eine
anwenderfreundlichere Struktur geschaffen werden sollte, ist ebenfalls grundsätzlich zu befürworten. Die Strukturierung
in die drei Themenbereiche Schutz vor terroristischen Anschlägen, grenzpolizeiliche Kontrolle und Sicherheit bei der
Beförderung gefährlicher Güter erscheint uns folgerichtig zu sein.

Bezüglich der materiellen Änderungserfordernisse teilen wir das dahinterstehende Kernanliegen,
Gefährdungspotenziale durch nicht deklarierte Gefahrgüter zu minimieren. Hierzu soll die zuständige Behörde – die
Wasserschutzpolizei Hamburg – das Recht erhalten, bestimmte Ladungsdaten elektronisch zu verarbeiten, um
gefährliche Güter auf einem Seeschiff feststellen zu können. Dies ist aus unserer Sicht grundsätzlich nachvollziehbar.
Allerdings gilt es dabei, dass eventuell resultierende Haftungsfragen klar geregelt werden und das Verursacherprinzip
gewahrt bleibt, so dass einzelnen Beteiligten der maritimen Lieferkette keine unverschuldeten Nachteile entstehen.

Bezüglich der Erweiterung der Anmeldepflicht von gefährlichen Gütern und der damit verbundenen Meldung über
aktuelle Staupositionen – was aus unserer Sicht grundsätzlich nachvollziehbar erscheint – sollten die entsprechenden
Regelungen so ausgestaltet sein, dass die vorhandenen technischen Möglichkeiten hinsichtlich der Periodizität des
Datenaustauschs berücksichtigt werden.

Über die Berücksichtigung der oben genannten Punkte würden wir uns freuen.

Mit freundlichen Grüßen
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